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S ITZUNGSNIEDERSCHRIFT

Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen
worden und sind anwesend:

Mitglieder SPD

Mitglieder CDU

Mitglieder FDP

Mitglieder GRÜNE

Mitglieder DIE LINKE.

Mitglieder SWG/BfS

Mitglieder BIZ

Vorsitzender

Gremium

Finanzausschuss
Sitzungsort

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm
Datum

27.03.2025
Beginn

17:00 Uhr
Ende

17:55 Uhr

Christoforidou, Elissavet Vertretung für Frau Gabriele Tempel
Hortolani, Frauke, Dr.
Kick, Hans-Werner
Schumann, Florian

Burbulla, Johanna
Hofsommer, Guido
Lenz, Heinz-Jürgen ab 17:10 Uhr
Müller, Michael Vertretung für Herrn Kampschulte
Zeilert, Hans-Jürgen

Beckmann, Philipp J.
Kortenhoff, Hardina

Gießwein, Brigitta
Mentz, Sarah

Senge, Jürgen

Kranz, Jürgen

Scheffner, Alexander

Kirschner, Thorsten
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2. stellv. Vorsitzender

Sitzungsteilnehmende der Verwaltung

Schriftführerin

Abwesend:

Mitglieder SPD

Mitglieder FDP

1. stellv. Vorsitzender

Gießwein, Marcel

Klann, Alexander
Mollenkott, Marion
Schweinsberg, Ralf

Gierlichs, Angelina

Tempel, Gabriele vertreten durch Frau Christoforidou

Breick, Max

Kampschulte, Matthias vertreten durch Herrn Michael
Müller
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A Öffentliche Tagesordnung

1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den
Vorsitzenden

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3 Anträge zur Tagesordnung
4 Niederschrift zur Sitzung vom 30.01.2025 -

Kenntnisnahme öffentlicher Teil -
5 Fragen der Einwohnenden an den Vorsitzenden
6 Mitteilungen
7 Haushalt
7.1 Ermächtigungsübertragungen des Jahres 2024 in das

Jahr 2025
039/2025

8 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die
Verwaltung
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A Öffentliche Tagesordnung

Herr Kirschner begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung des
Finanzausschusses.

Der Vorsitzende stellt fest, dass form- und fristgerecht zur Sitzung eingeladen wurde
und Beschlussfähigkeit vorliegt.

Die Tagesordnung wird ohne Änderungen oder Ergänzungen einstimmig
angenommen.

Der öffentliche Teil der Niederschrift vom 30.01.2025 wird zur Kenntnis genommen.

Keine

Herr Klann berichtet über den Sachstand zur Grundsteuerreform. Mit Datum vom
28.02.2025 wurden die Grundsteuerbescheide mit differenziertem Hebesatz an die
Eigentümer versandt. In den beiden darauffolgenden Wochen sind hier pro Tag ca.
60 Anrufe eingegangen, danach wurde es kontinuierlich weniger. Insgesamt sind bis
heute ungefähr 800 Anrufe eingegangen, von denen rund 70% für das Finanzamt
bestimmt waren. Bei den für die Stadt bestimmten Anrufen handelt es sich um
Anliegen, die jedes Jahr nach Versand der Bescheide aufkommen, bspw.
Nachfragen bzgl. Lastschriftmandaten oder allgemeinen Fragen zur Grundsteuer
und deren Berechnung.
Weiter führt Herr Klann aus, dass bereits 71 Widersprüche eingegangen sind. Davon
beziehen sich 29 Widersprüche auf die Differenzierung und den damit verbundenen
höheren Hebesatz, die anderen Widersprüche beziehen sich auf Sachverhalte, die in

1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch den
Vorsitzenden

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3 Anträge zur Tagesordnung

4 Niederschrift zur Sitzung vom 30.01.2025 -
Kenntnisnahme öffentlicher Teil -

5 Fragen der Einwohnenden an den Vorsitzenden

6 Mitteilungen
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der Zuständigkeit des Finanzamtes liegen. Die Stadt hat mit der Bearbeitung der
Widersprüche begonnen, dies wird jedoch noch etwas Zeit in Anspruch nehmen.

Frau Mollenkott informiert über die aktuelle Haushaltssituation. Die Veranlagung der
Gewerbesteuer verläuft eher zurückhaltend. Sie betont, dass es nach 2,5 Monaten
zu früh ist, hier eine eindeutige Tendenz festzulegen. Da die Gewerbesteuer in den
Punkten Vorauszahlungen sowie Abrechnung der Vorjahre hinter den Erwartungen
zurückbleibt, wird davon abgesehen, im Ergebnisplan pauschal das nächste Quartal
freizugeben. Die Freigabe von weiteren Haushaltsmitteln erfolgt mit
bedarfsorientierten Einzelfreigaben. Die Auswertung des Controlling-Berichts bleibt
abzuwarten.

Zur Altschuldenhilfe führt die Kämmerin aus, dass das Landeskabinett den Entwurf
eines Gesetzes zur anteiligen Entschuldung der Kommunen in Nordrhein-Westfalen
beschlossen hat. Dieser Entwurf wird nun in die sogenannte Verbändeanhörung
gegeben. Das Land stellt für die Umsetzung eine Viertelmilliarde Euro zur Verfügung.
Dabei sollen bis zu 50 % des gemeldeten und geprüften Gesamtvolumens der als
übermäßig geltenden kommunalen Verbindlichkeiten zur Liquiditätssicherung zum
Stichtag 31.12.2023 in die Schuld des Landes NRW übergehen. Voraussetzung für
die Teilnahme an diesem Programm ist, dass die Kommune ein
Wirtschaftsunternehmen beauftragt, das den Bestand an Liquiditätskrediten
überprüft und ein entsprechender Ratsbeschluss zur Teilnahme vorliegt.
Der Städte- und Gemeindebund hat als grobe Orientierung eine erste
Simulationsrechnung mit Zahlen von IT-NRW herausgegeben. Demnach wurden für
Schwelm Verbindlichkeiten in Höhe von 45,6 Mio. € zu Grunde gelegt, die sich auch
mit unseren eigenen Auswertungen decken. Bei einer Mindestentschuldungsquote
von 41,2 % ergäbe sich eine einmalige Altschuldenentlastung von rund 17,6 Mio. €.
Dies ist jedenfalls der Stand, der der Stadt vom Städte- und Gemeindebund
mitgeteilt wurde.

Herr Senge (DIE LINKE) erkundigt sich, ob die Multisportanlage Arena Brambecke
tatsächlich so heißt.

Herr Schweinsberg erklärt, dass es sich hierbei um die Bezeichnung handelt, mit der
die Bürger in diesem Anliegen an den Bürgermeister herangetreten sind und diese
so übernommen wurde.

Weiterhin möchte Herr Senge (DIE LINKE) wissen, wo genau sich die
Straßenüberführung bei der Maßnahme „Sanierung Straßenüberführung Nordstraße“
befindet.

Stellungnahme des FB 310 zum Standort Straßenüberführung Nordstraße:
Die Überführung befindet sich im Bereich der Nordstraße, auf Höhe der
Hausnummer 19.

7 Haushalt

7.1 Ermächtigungsübertragungen des Jahres 2024 in
das Jahr 2025
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Anschließend stellt Herr Kirschner Kenntnisnahme der Vorlage fest.

Keine

Unterschriften zu den Seiten 1 bis 6 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage.

8 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die
Verwaltung

Schwelm, den 07.04.2025 Schriftführung
gez. Gierlichs

Der Vorsitzende
gez. Kirschner


